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Fundsachen
Autoschlüssel, dreimal Schlüsselbund, Sonnenhut, Geldbeutel, Brille, Da-
menstrickjacke, Walkie-Talkie, Ledergeldbeutel, Stoffsäckchen braun, sil-
berne Kreuzkette.
Die Fundsachen können beim Bürgerbüro abgeholt werden.

Keine Ausgabe von Rattengift
Bislang wurde von der Stadt Ettenheim im Bedarfsfall durch den Bauhof und
die Ortsverwaltungen Rattengift an Bürger ausgegeben. Dies ist aufgrund ge-
änderter gesetzlicher Rahmenbedingungen zukünftig nicht mehr möglich,
da nur noch Personen mit Sachkundenachweis dieses auch einsetzen dür-
fen. Bauhof und Ortsverwaltungen werden daher ab sofort kein Rattengift
mehr ausgeben.
Sollten Sie einen Mäuse- oder Rattenbefall auf ihrem privaten Anwesen oder
im Gebäude feststellen, wenden Sie sich bitte an einen Fachbetrieb für
Schädlingsbekämpfung.
Bei Mäuse- oder Rattenbefall im öffentlichen Raum, z. B. in der Kanalisation,
informieren Sie bitte die Stadtverwaltung. Hier erfolgt weiterhin eine Be-
kämpfung durch einen Fachbetrieb.

Spendenaufruf - Ettenheim organisiert Hilfstransport
für die ukrainische Partnerstadt

Seit dem Jahr 2023 unterstützt die Stadt Ettenheim ihre ukrainische Partner-
kommune Vilkhovetska in der Westukraine. Neben der Lieferung eines Feu-
erwehrfahrzeuges, eines Baggers und Graders, eines Bauhoffahrzeuges, So-
larmodulen und weiterer Sachspenden wurde auch ein Spendenkonto eröff-
net, um praktische Hilfe in der ukrainischen Partnerstadt zu leisten.
Auch wenn man aktuell nicht an den Winter denkt, bereitet sich die Ukraine
bereits jetzt auf die kalte Jahreszeit vor. Ettenheim koordiniert aktuell eine
Hilfslieferung für die PartnergemeindeVilkhovetska mit dringend benötigter
Winterausrüstung. Gesammelt werden vor allem robuste, funktionale Sach-
spenden, die Schutz vor Kälte, Nässe und Wind bieten – viele davon sind
schwer oder gar nicht vor Ort verfügbar. Die Übergabe erfolgt direkt über
vertrauenswürdige Strukturen in der Ukraine. Die Sachspenden sollten neu
oder in einem guten bis sehr guten Zustand sein.
Als Kleidung und Kälteschutz werden benötigt:
- Fleecejacken, Schlauchtücher (Buffs), Sturmhauben;
- warme Socken (idealerweise Wolle/Thermo);
- Winterhandschuhe (kombiniert: Finger- und Überhandschuh);
- wetterfeste Winterjacken und -hosen (getarnt);
- Ponchos, Zelt- oder Regenplanen;
- warme Einlegesohlen;
- kompakte Metallöfen für Unterstände („Biwak“- oder „Bullerjan“-Typ);
- Thermounterwäsche (keine Synthetik wegen Brandgefahr).
Weitere Ausrüstung:
- wasserdichte, gefütterte Winterstiefel;
- isolierende Isomatten;
- Winterschlafsäcke (geeignet für -15 °C oder kälter);
- Planen, Windschutzmaterial für Unterstände;
- Stirnlampen mit Akku;
- Batterien (AA, AAA);
- Feldflaschen, Thermobecher, Thermoskannen;
- Outdoor-Kocher (Gas oder Trockenbrennstoff);
- Erste-Hilfe-Sets (inkl. Verbandmaterial, Schmerzmittel, Antibiotika, fieber-
senkende Mittel);
- Cremes gegen Erfrierungen.
Ziel ist es, rechtzeitig vor dem Wintereinbruch ausreichend Material für die
Menschen in der Ukraine bereitzustellen. Jede Spende – ob groß oder klein
– trägt dazu bei, Menschen in extremen Situationen konkret zu unterstützen.
Die Spendengüter können bis zum 30. September im Bürgerbüro der Stadt
Ettenheim während der Öffnungszeiten abgegeben werden. Auch Geldspen-
den sind möglich. Der Betrag kann auf folgende Bankkonten der Stadt Etten-
heim überweisen werden: Sparkasse Offenburg/Ortenau, DE54 6645 0050
0070 0000 14, BIC: SOLADES1OFG;
Volksbank Lahr eG, DE58 6829 0000 0060 0998 04, BIC: GENODE61LAH.
Als Verwendungszweck bitte das Stichwort „Ukraine-Hilfe“ und die persön-
liche Adresse angeben, zum Beispiel: Ukraine-Hilfe, Musterstr. 11, Ettenheim.
Die Spenden können auch persönlich (in bar) beim Bürgerbüro oder bei der
Stadtkasse übergeben werden. Nach der formell notwendigen Annahme der
Spenden im Gemeinderat erhalten die Spenderinnen bzw. Spender eine
Spendenbescheinigung.

Bundesweiter Warntag am 11. September

Am 11. September findet ein bundesweiter Warntag statt. Mit dem bundes-
weiten Warntag soll zum einen die technische Infrastruktur getestet, zum
anderen die Bevölkerung für das Thema Warnung sensibilisiert werden.
Am Warntag wird zwischen 11 und 11.45 Uhr eine Probewarnung über alle
Warnsysteme (Sirenen, Fernseher, Radios und Smartphones) ausgelöst. Im
Anschluss erfolgt eine Entwarnung.

Morgen: Auf Entdeckertour in einer alten Stadt –
Stadtführung durch Ettenheim

Am Freitag, 22. August, um 19 Uhr,
lädt die Stadt zu einer Stadtführung
durch das charmante Ettenheim ein.
Unter dem Motto „Auf Entdeckertour
in einer alten Stadt“ begibt sich die
Stadtführerinmit allen Interessierten
auf eine spannende Reise durch enge
Gassen, vorbei an barocken Fassa-
den und versteckten Winkeln, die
Geschichte lebendig werden lassen.
Treffpunkt ist vor dem Rathaus am
Bärenbrunnen. Die Führung dauert
etwa 90 Minuten und kostet 4 Euro
pro Person, Kinder bis 17 Jahre sind
frei. Keine Anmeldung erforderlich.

Ettenheimer Wochenmarkt am Freitag, 22. August

Klein und fein: Der Wochenmarkt
auf dem Marienplatz bietet am Frei-
tag von 14 bis 18 Uhr die Möglichkeit,
frische, regionale Produkte einzu-
kaufen.
Die Besucher erhalten diese Woche
mediterrane Spezialitäten wie zum
Beispiel Oliven und einlegten Schafs-
käse sowie Obst und Gemüse.
Achtung: Am Freitag, 29. August,
macht der Wochenmarkt Pause.

Vollsperrung der Eugen-Lacroix-Straße in Altdorf

Im Auftrag der Stadt Ettenheim werden in der Eugen-Lacroix-Straße im Be-
reich zwischen Haus-Nr. 15 und 25 durch die Firma BMT und das städtische
Wasserwerk noch bis 22. August Arbeiten an Trinkwasserhausanschlusslei-
tungen und Schiebern durchgeführt. Während der Bauarbeiten wird es zu
einer Vollsperrung der Eugen-Lacroix-Straße in diesem Bereich kommen.
Der Fußweg zwischen Schmieheimer Straße und Eugen-Lacroix-Straße ist
von der Sperrung ebenfalls betroffen.
Die Zufahrt für Anwohner dieser Straße ist bis zur Baustelle frei, jedoch mit
Einschränkungen durch die Baumaßnahme verbunden.
Verkehrsteilnehmer zu dem angrenzenden Wohngebiet werden gebeten, die
Schmieheimer Straße und den Umrank zu benutzen.
©Während der Bauarbeiten wird es zu Verkehrsbehinderungen kommen.
Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Beachtung und Verständnis
gebeten.

Innerörtliche Geschwindigkeitskontrolle

Bei einer am 8. August in der Orschweierer Straße durchgeführten innerört-
lichen Geschwindigkeitskontrolle durch das Landratsamt Ortenaukreis wur-
den von insgesamt 590 gemessenen Kraftfahrzeugen 16 Fahrzeuge wegen
Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet.

c Ettenheim
27. August: Brigitte Vögele (70 Jahre).
28. August: Johanna Brämer (85 Jahre); Olaf Michel (70 Jahre).
c Ettenheimmünster
24. August: Josef Büchele (100 Jahre).

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung haben sich vorübergehend wie folgt
geändert: Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Terminabsprache
der Ortsvorsteherin-Sprechstunde erfolgt über die Ortsverwaltung, Telefon
07822 / 1331.
Ihre Ortsverwaltung Altdorf

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung in
den Sommerferien
Die Ortsverwaltung ist von Montag, 18. August, bis einschließlich 5. Ste-
pember geschlossen.
An folgenden Tagen übernimmt die Ortsverwaltung in Wallburg bei dringen-
den Angelegenheiten (z.B. Sterbefall) jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr die Ur-
laubsvertretung: Dienstag, 19. August; Donnerstag, 21. August; Dienstag, 26.
August; Donnerstag, 28. August.
Ab Montag, 8. September, ist die Ortsverwaltung wieder zu den üblichen
Öffnungszeiten zu erreichen.
Die Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet wie gewohnt montags statt.

Windradtransport
Die Transporte für das Windrad in Freiamt haben begonnen, wie man dem
unten aufgeführten Zeit- und Routenplan entnehmen kann. Da die Transpor-
te mit dem Selbstfahrer sehr wetterabhängig sind (Wind), kann es zu Verzö-
gerungen kommen.
Zeit- und Routenplan FHE Repowering
Der untere Teil des Stahlturms wurde bereits fertiggestellt. In KW 33 wurden
die Großkomponenten (die drei oberen Stahlsektionen des Turms und drei
Rotorblätter) von der Autobahn A 5 an die Umladefläche in Münchweier an-
geliefert, an der K 5342 etwas unterhalb des Grillplatzes am Brudergarten.
Dort werden sie zwischengelagert und ab KW 35 innerhalb von ca. zwei bis
drei Wochen per Selbstfahrer über Ettenheim, Münchweier, Ettenheim-
münster und die L 103 bzw. L 110 Richtung Wanderparkplatz Pflingsteck bis
zum Standort weitertransportiert.

Fundsache
Ein Schlüsselbund auf dem Friedhof Münchweier.

c FC Ettenheim-Altdorf
Sonntag, 24. August, 15 Uhr: FC Ettenheim-Altdorf - FV Dinglingen (Sport-
platz Ettenheim).

c Blutspende des DRK
Der nächste Blutspendetermin in Altdorf ist am Donnerstag, 4. September,
von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Münchgrundhalle, Joseph-Greber-Straße 5. Ter-
min buchen unter www.blutspende.de/termine. Die Blutspende gehört zu
den einfachsten und schnellsten guten Taten. Benötigt wird maximal eine
StundeZeit, davondauertdie reineBlutentnahmenurknapp 15Minuten.Das
DRK bietet täglich Blutspendetermine in der Region an. Blutspenden tragen
maßgeblich dazu bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. Ausge-
hend von einer Fünf-Tage-Woche werden allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg täglich über 2.700 Blutspenden benötigt. Aufgrund der kurzen Halt-
barkeit einiger Blutpräparate ist es entscheidend, dass kontinuierlich genü-
gend Blutspenden für die Patientenversorgung zur Verfügung stehen. Die
Blutspenden werden im Labor untersucht und weiterverarbeitet. Dazu wer-
den die Blutkonserven zentrifugiert und in ihre Bestandteile aufgeteilt:
Thrombozyten (Blutplättchen), Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörper-
chen) und das Blutplasma. Dadurch, dass aus einer Blutspende bis zu drei
Blutpräparate entstehen, kann eine Spende bis zu drei Menschen helfen. Wer
darf Blut spenden? Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab einem Alter
von 18 Jahren und mit einem Körpergewicht von über 50 Kilogramm kommt
theoretisch für eine Blutspende in Frage. Die Spendetauglichkeit ist von ver-
schiedenen Faktoren abhängig und wird im Einzelfall individuell vor der
Spende ärztlich bewertet. Wer sich im Vorfeld unsicher ist, ob er/sie - zum
Beispiel wegen der Einnahme bestimmter Medikamente - Blut spenden darf,
kannsichvorabkostenfreibeiderHotlinedesDRK-Blutspendedienstesunter
0800 / 1194911 erkundigen. Oder unter www.blutspende.de innerhalb weni-
ger Klicks einen unkomplizierten Online-Check machen. Weitere Informa-
tionen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder te-
lefonisch kostenfrei unter 0800 / 1194911.
c Jahreshauptversammlung des TTC Altdorf
Am Donnerstag, 18. September, um 19 Uhr, hält der TTC Altdorf seine Jahres-
hauptversammlung im vereinseigenen Multifunktionsraum ab. Tagesord-
nung: 1. Begrüßung durch die Vorsitzenden; 2. Wahl eines Protokollführers;
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung; 4. To-
tenehrung; 5. Bericht des Vorstands Verwaltung; 6. Bericht des Vorstands
Sport; 7. Bericht des Vorstands Jugend; 8. Bericht des Vorstands Marketing; 9.
Bericht des Förderkreises; 10. Bericht des Vorstands Finanzen; 11. Bericht der
Kassenprüfer; 12. Wahl eines Wahlleiters; 13. Entlastung; 14. Neuwahlen; 15.
Ehrungen; 16. Wünsche und Anträge; 17. Verschiedenes. Anträge müssen bis
zum 11. September schriftlich an die Vorsitzenden oder an mail@ttc-alt-
dorf.de gerichtet werden. Alle Aktiven, Freunde sowie Gönner des Vereins
sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Ettenheimer Amtsblatt
Redaktionelle Beiträge an: amtsblatt@ettenheimer-stadtanzeiger.de

Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Bürgerbüro, Tourist-Info und Dienststellen:
Montag–Mittwoch und Freitag 8.15–12 Uhr
Montag 14–16 Uhr, Mittwoch 15–18 Uhr
Donnerstag 8.15–12 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)
Freitag 14–17 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12, Mi. 15–18 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Mo. 9–12 Uhr, Mi. 15–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61
Montag 8.30–11 Uhr, Mittwoch 8.30–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de

Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.

Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung

Bekanntmachung der Stadt Ettenheim

Ortsverwaltung Altdorf

Das Rathaus informiert

Ortsverwaltung Münchweier

Ortsverwaltung Ettenheimmünster

Termine und Veranstaltungen

Altdorf 

Ettenheim 

Wir gratulieren 

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4
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Seelsorgeeinheit Ettenheim
Abkürzungen: AD = St. Nikolaus Alt-
dorf, EH = St. Bartholomäus Etten-
heim, Spk = Spitalkirche St. Barbara
Ettenheim, HS = Heimschulkapelle
St. Landolin Ettenheim, EM = St. Lan-
delin Ettenheimmünster, EW = St.
Marien Ettenheimweiler, KL = Kapel-
le im Klinikum Lahr, MW = Hl. Kreuz
Münchweier, WB = St. Arbogast
Wallburg.
Fr., 22.8., EM 19 Uhr Eucharistiefeier.
Sa.,23.8., EM 13UhrTrauungvonSö-
ren Hildebrand und Karoline Lang;
EH 14 Uhr Trauung von Nico Bauer
geb. Müller und Katrin Bauer; EM 18
Uhr Sonntagvorabendmesse. So.,
24.8., EH 9.30 Uhr Festgottesdienst
zum Patrozinium St. Bartholomäus,
mitgest. vom Kirchenchor Ettenheim
und Altdorf sowie einem Bläseren-
semble der Stadtkapelle Ettenheim;
MW 18 Uhr Rosenkranz; WB 19 Uhr
Rosenkranz. Di., 26.8., Spk 18 Uhr
Rosenkranz; MW 18 Uhr Rosenkranz;
AD 18.15 Uhr Rosenkranz; 19 Uhr Eu-
charistiefeier. Mi., 27.8., MW 18 Uhr
Rosenkranz; EW 19 Uhr Eucharistie-
feier. Do., 28.8., MW 17.30 Uhr Eucha-
ristische Anbetung; 19 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Seelsorgeeinheit Maria Frieden Kip-
penheim: St. Mauritius Kippenheim
(KI), St. Leopold Mahlberg (MA)
Sa., 23.8., KI 17 Uhr Rosenkranz. So.,
24.8., KI 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
Di., 26.8., MA 18 Uhr Rosenkranz;
18.30 Uhr Eucharistiefeier.

Ettenheim
So., 24.8., 9.30 Uhr Sommergottes-
dienst „Gottes Spuren entdecken im
Leben von Dietrich Bonhoeffer“
(Pfrin. i. R. Ch. Weis-Fersterra).
Mahlberg, Kappel-Grafenhausen,
Rust So., 24.8., Kippenheim 10.45
Uhr Sommergottesdienst „Gottes
Spurenentdecken imLebenvonDiet-
rich Bonhoeffer“ (Pfr. i. R. Fersterra).

Freikirche der Siebenten-Tags-Ad-
ventisten, Herbolzheim, Birken-
waldstr. 5
Samstag 9.30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis für Erwachsene, Jugendliche
und Kinder; 11 Uhr Predigt.
Neuapostolische Kirche Herbolz-
heim, Steigstraße So., 24.8., 9.30
Uhr Gottesdienst. Mi., 27.8., 20 Uhr
Abendgottesdienst.

Apotheken-Bereitschaftsdienst in
Ettenheim und Umgebung: Der Be-
reitschaftsdienst der Apotheken er-
folgt im täglichen Wechsel. Dienstbe-
reitschaft von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
des folgenden Tages.
Donnerstag, 21.8., Stadt-Apotheke,
Fürstbischof-Galura-Str. 6, Herbolz-
heim, Tel. 07643 / 336. Schwanau-
Apotheke, Rathausstr. 9, Ottenheim,
Tel. 07824 / 2132. Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666 / 5844, Fax 8231.
Freitag, 22.8., Die Engel Apotheke,
Friedrichstr. 1, Lahr, Tel. 07821 /
22749. Central-Apotheke, Theodor-
Ludwig-Str. 11, Emmendingen, Tel.
07641 / 914170, Fax 914179. Rathaus-
Apotheke, Hauptstr. 70, Elzach, Tel.
07682 / 1717, Fax 6223.
Samstag, 23.8., Maria-Sand-Apo-
theke, Bismarckstr. 19 B, Herbolz-
heim, Tel. 07643 / 3338888. Löwen-
Apotheke, Marktstr. 19, Lahr, Tel.
07821 / 91720. Ried-Apotheke Alten-
heim, Kehler Str. 48, 77743 Neuried,
Tel. 07807 / 92970.
Sonntag, 24.8., Rohan-Apotheke im
Schuttertal, Hauptstr. 30, Seelbach,
Tel. 07823 / 5454. Apotheke Riegel,
Forchheimer Str. 1, 79359 Riegel a.K.,
Tel. 07642 / 7820. Adler-Apotheke,
Dorfstr. 1, March-Hugstetten, Tel.
07665 / 930516, Fax 930518.
Montag, 25.8., Alemannen-Apothe-
ke, Friesenheimer Hauptstr. 40, Frie-
senheim, Tel. 07821 / 61788. Bären-
Apotheke, Fritz-Boehle-Str. 38, Em-
mendingen, Tel. 07641 / 9783433.
Kloster-Apotheke Haslach, Klos-
terstr. 2, 77716 Haslach i.K., Tel.
07832 / 8889.
Dienstag, 26.8., Rhein-Apotheke,
Hauptstr. 117, Kappel-Grafenhausen,
Tel. 07822 / 6540. Breisgau-Apothe-
ke, Alemannenstr. 2 a, Teningen, Tel.
07641 / 8460, Fax 52433. Apotheke
Zunsweier, Am Kirchberg 2, 77656
Offenburg, Tel. 0781 / 53456.
Mittwoch, 27.8., Zentral-Apotheke
in der Arena, Alter Stadtbahnhof 1,
Lahr, Tel. 07821 / 37946. Rathaus-
Apotheke, Hauptstr. 13, Kenzingen,
Tel. 07644 / 304. Schwarzwald-Apo-
theke, Nikolausplatz 2, Elzach, Tel.
07682 / 392, Fax 1098.
Notrufnummern: Polizei 110
Notfallrettung und Feuerwehr 112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117. Anruf
ist kostenlos.
Patienten können bei akuten Erkran-
kungen ohne vorherige Anmeldung
während der Öffnungszeiten direkt
in die Bereitschaftspraxen kommen:
Lahr, Klostenstr. 19, 77933 Lahr. Öff-
nungszeiten: Samstag, Sonn- und
Feiertag von 10 bis 16 Uhr.

Offenburg/Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg. Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19
bis 22 Uhr. Mittwoch und Freitag von
16bis 22Uhr. Samstag, Sonn-undFei-
ertag von 8 bis 22 Uhr.
Offenburg/Kinder, Ebertplatz 12,
77654 Offenburg. Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr.
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9
bis 21 Uhr.
Telefonisch ist der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst, auch außerhalb der
Öffnungszeiten der Bereitschaftspra-
xen, über die zentrale Rufnummer
116117 zu erreichen.
Tierärztlicher Notfalldienst: Werk-
tags von 18-8 Uhr ist ein tierärztlicher
Kleintiernotdienst eingerichtet, der
tagesaktuell über den Haustierarzt
zu erfragen ist.
Unter www.Tiernotdienst-Emmen-
dingen.de kann die aktuell not-
diensthabende Tierarztpraxis abge-
rufen werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Unter Telefon 0180 - 1116116 erhalten
Patienten die Information, welche
Zahnarztpraxen in ihrer unmittelba-
ren Umgebung zum Zeitpunkt des
Anrufes Bereitschaftsdienst haben.
Für die Notfallversorgung nach Un-
fällen sind wie bisher die Zahnklini-
ken in Baden-Württemberg sowie
weitere Kliniken mit entsprechen-
den Fachabteilungen Anlaufstelle.
Weiterhin steht auch die Notfall-
dienstsuche unter
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst zur Verfügung.
Polizei-Notrufdienst: Die Polizei ist
unter der Lahrer Rufnummer
07821/2770 oder dem Notruf 110 zu
erreichen.
Telefonseelsorge: Jederzeit vertrau-
lich, anonym. Tel. 0800/1110111 oder
1110222.
Familienpflege/Dorfhelferin der Ka-
tholischen Sozialstation St. Vinzenz:
Einsatzleitung Natalie Mosig, Tel.
07825/4621288.
Nachbarschaftshilfe Ettenheim e.V.:
Friedrichstr. 30, Tel. 07822/4224391,
Sprechstunden Di. 16-18 Uhr, Do. 13-15
Uhr, Fr. 10-12 Uhr.
Nachbarschaftshilfe Kippenheim
und Mahlberg e.V.: Spitalstr. 3, 77971
Kippenheim, Tel. 07825/5200,
Sprechzeiten 9-11 Uhr.
NetzeBW GmbH: Störungsmeldestel-
le Tel. 0800-36 29 477
Arbeitskreis Leben (AKL): Hilfe in Le-
benskrisen und bei Selbsttötungsge-
fahr, Oberau 23, 79102 Freiburg, Tel.
0761-333 883.
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für
alte und pflegebedürftige Menschen
in (Gast-)Familien. Prinz-Eugen-Str.
4, 77654 Offenburg, Tel.
0781/127865100.

c Sportclub Wallburg
Am 20. September lädt der Sportclub Wallburg zum Oktoberfest mit Live-
Musik im Clubheim ein. Beginn 18.30 Uhr. Begleitet wird das Event musika-
lisch von den Wieberbuabe. Zünftiges Essen wie Haxen und Weißwürste
und Festbier runden den Abend ab. Einlass nur mit Eintrittskarte möglich
(begrenzte Anzahl). Eintrittskarten sind bestellbar unter sc-wall-
burg@gmx.de oder telefonisch (bis zum 26. August oder ab 10. September)
unter 07822 / 7809269. Der Eintritt beträgt 8 Euro pro Person. Der Sportclub
freut sich auf regen Besuch.

Termine

Ettenheim. Der Schwarzwaldverein
bietet am Wochenende vom 23. und
24. August zwei Unternehmungen
an: am Samstag eine Radtour auf
dem Drei-Seen-Radweg im Hoch-
schwarzwald mit Treffpunkt um 10
Uhr auf dem Parkplatz am Bahnhof
Hinterzarten (Anmeldung bei Detlef
Zahn, Telefon: 0176 / 47159523, E-
Mail: hompage@swv-etten-
heim.de) und am Sonntag eine
Wanderung auf dem Sagenrund-
weg Heidburg-Hofstetten mit Treff-
punkt um 9 Uhr auf dem Espenpark-
platz zur Bildung von Fahrgemein-
schaften (Anmeldung bei Gottfried
Ibig, Telefon: 0176 / 10104163, E-Mail:
ibig@kuechen.de). Details zu bei-
den Aktivitäten auf www.swv-et-
tenheim.de.

Ettenheim. Am Samstag, 30. Au-
gust, ist der Ersatztermin des wet-

terbedingt ausgefallenen Konzerts
von John Aman and the Legends im
Prinzengarten. Einlass ist ab 18 Uhr.
Bei schlechtem Wetter findet das
Konzert im Blumenhäfele statt.

Kappel-Grafenhausen. Die Senio-
ren der Gemeinde treffen sich am
Mittwoch, 3. September, ab 14.30
Uhr im Gasthaus Schiff zum geselli-
gen Beisammensein.

Altdorf. Eine Möglichkeit zur Blut-
spende bietet sich am Donnerstag,
4. September, von 14.30 bis 19.30
Uhr in der Münchgrundhalle.

Ringsheim. Der Kulturkreis führt
vom 26. März bis 1. April 2026 eine
Studienreise nach Zypern durch.
Alle weiteren Infos bei Esther Dixa,
Telefon: 07822 / 896761, E-Mail:
Esther@Dixa.de.

Für Betroffene mit
Borderline-Störung
Offenburg. Der Sozialpsychiatri-
sche Dienst des Ortenaukreises in-
formiert über die Borderline-Stö-
rung (BPS), die sich häufig bereits
im Jugendalter zeigt. Um Betroffe-
nen Unterstützung zu bieten, gibt
es nun eine Selbsthilfegruppe; die
Teilnahme ist kostenfrei und ver-
traulich. Menschen mit BPS leiden
häufig unter einer extremen Angst
vor dem Verlassenwerden, einem
instabilen Selbstbild und dem Ge-
fühl innerer Leere. Typische Prob-
lembereiche sind starke Stim-
mungsschwankungen, selbstver-
letzendes Verhalten, suizidale Ge-
dankenundSchwierigkeitenbeim
Aufbau stabiler Beziehungen. Die
Treffen finden ohne psychologi-
sche Begleitung statt, bei Bedarf
kann jedoch Unterstützung durch
Fachkräfte organisiert werden. In-
teressierte können sich bei der
Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen des Ortenaukreises anmel-
den, Telefon: 0781 / 805-9771,
Mail:selbsthilfe@ortenaukreis.de.

Selbsthilfegruppen
stellen sich vor
Offenburg. Der Tag der Selbsthilfe
wurde von der Deutschen Arbeits-
gemeinschaft Selbsthilfegruppen
(DAG SHG) und der Nationalen Kon-
takt- und Informationsstelle zur An-
regung und Koordination von
Selbsthilfegruppen (NAKOS) ins Le-
ben gerufen. Ziel ist es, das Thema
Selbsthilfe und die vielfältigen Mög-
lichkeiten, Vorteile und den Nutzen
von Selbsthilfegruppen bekannter
zu machen. Dazu werden sich am
Dienstag, 16. September,von9bis 12
Uhr die Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen des Landratsamts Orte-
naukreis sowie einzelne Selbsthil-
fegruppen selbst in der Innenstadt
vorstellen (bei den Offenburger Vo-
gelmenschen). Von den knapp 200

Selbsthilfegruppen im Ortenau-
kreis werden unter anderem die
Selbsthilfegruppen Lunge, Asthma,
COPD & Allergien, Multiple Chemi-
kalien Sensitivität (MCS) sowie
Long/-Post-Covidvertretensein.Am
Abend sind um 18 Uhr alle Selbsthil-
fe-Aktiven zu einer für sie kostenlo-
sen Kinoveranstaltung beim Forum
Kino Offenburg oder um 19 Uhr im
Kinocenter Haslach eingeladen (zu-
sätzliche Termine in Haslach am 15.
und 17. September). Gezeigt wird
der Film „One for the road“. Wer
diesesAngebot nutzen möchte, soll-
te sich bis zum 4. September bei der
Kontaktstelle melden, Telefon: 0781
/ 8059771, E-Mail: selbsthilfe@orte-
naukreis.de.

Feierliche Andacht an der Marienkapelle
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Notdienstübersicht ™Wallburg 

Ende des Ettenheimer Amtsblatts

Gottesdienste

Heimat, die 
man liest

M I T  M E N S C H E N .

Katholische
Gottesdienste | kirchl. Veranstaltungen 

Evangelische
Gottesdienste | kirchl. Veranstaltungen 

Sonstige
Gottesdienste | kirchl. Veranstaltungen 

Altdorf (om). Die katholische Seelsorgeeinheit Ettenheim hatte für
Sonntag zur traditionellen Wallfahrt zur Marienkapelle im Altdorfer
Wald eingeladen. Der von Pfarrer Thomas Dietrich zelebrierte Gottes-
dienst war sehr gut besucht. Die Wallfahrer hatten sich entweder per
Bus, zu Fuß oder mit dem Fahrrad mitsamt ihren Kräuterbüscheln auf
denWegzurWallfahrtsstätte gemacht. PfarrerDietrich stelltedieFeier
unter das Motto „Ein Grab voller Kräuter und Blumen“ und stellte ein-
drucksvoll die liebevolle Verbindung von Maria zu ihrem Sohn Jesus
dar. Die Kapelle wurde auch im nun 50. Jahr von der Familie Maria
und Egon Ohnemus aus Altdorf wunderschön geschmückt. Musika-
lisch wurde die Andacht vom Altdorfer Kirchenchor und vom Saxo-
fonisten Reinhold Mösch begleitet. Nach der feierlichen Andacht hat-
ten die Besucher die Möglichkeit, sich bei Getränken und Gebäck aus-
zutauschen. Foto: privat

Gebäudeversicherungen 
zum Sparpreis
Professionelle und 
gebührenfreie Beratung 
durch Michael Isele, Fachwirt 
für Versicherungen (IHK). 

Isele informiert

Versicherungsmakler GmbH 
Lotzbeckstr. 11 · Lahr · www.isele.de

RHEINHAUSEN · ETTENHEIM RHEINHAUSEN · ETTENHEIM

Vergleich und Abschluss 
telefonisch möglich.

Erstinformation: isele.de 
Telefon 24/7:  0 78 21 / 91 65 22 
� Seit 55 Jahren

Abschied liebevoll gestalten
•  Bestattungen nach Ihren Wünschen
•  Erledigen aller Formalitäten

Kenzingen: T 07644 - 44 41  
Herbolzheim: T 07643 - 44 41

Familienunternehmen 
in vierter Generation 

79341 Kenzingen | Schwabentorstr. 6 | heudorf-bestattungen.de

Statt Karten

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Anita Hessemann
geb. Junele

* 19. November 1938   † 1. August 2025

Danksagung

Unser besonderer Dank gilt: 

- Herrn Diakon Werner Kohler für die einzigartige Gestaltung 
der Trauerfeier und Beisetzung

- dem Bestattungsinstitut Siefer für die wertvolle Unterstützung und
umfassende liebevolle Betreuung

- Frau Dr. Ley von der hausärztlichen Gemeinschaftspraxis Lahr-Sulz
für die ärztliche Versorgung

- den Pflegekräften des Pflege-Centrum Mahlberg
- und ganz besonderen Dank an alle Verwandte, Freunde und Nachbarn 
für ihr Mitgefühl

Mahlberg, im August 2025
In stiller Trauer:

Max Hessemann und Familien


